
Wie geht es mit STEEP weiter? 

 

 fertigstellung der Hauptstruktur bis Ende 

2012 

 anwerben von Mitgliedern und deren 

Förderung 

 allianzen mit strategischen Partnern, 

evtl. hinführend auf eine Mitgliedschaft 

 test der Funktionsweisen der Plattform 

 entwicklung eines Geschäftsmodells und 

Sicherstellung der Nachhaltigkeit des 

Projektes 

Weitere Informationen: 

OITS/STEEP 

Rue Haute, 26-28 

B-1000 Brüssel 

 

Sophie Le Rue, Project Manager 

slerue@oits-isto.org 

Tel. +32.2.274.15.37  

Mobile +32.486.041.416 

 

Serena Ianniello, Administrative Assistant 

sianniello@oits-isto.org 

Tel. +32.2.274.15.38 

 

www.ecalypso.eu 

              

  

 

 

 

 

 

Social Tourism European Exchanges 

Platform 

(STEEP) 

Was ist STEEP? 

 eine Web-basierte Plattform, die 

transnationalen Tourismus in Europa 

vereinfacht Promotion and recruitment of 

members 

 verknüpft Angebot und Nachfrage an 
Unterbringung und 
Tourismusdienstleistungen 

 eine Plattform für Fachleute (B2B) 

 vier Zielgruppen: Jugendliche, 
sozialschwache Familien, Senioren, 
Menschen mit Behinderungen 

 auf die Nebensaison fokussiert 
 
 

mailto:slerue@oits-isto.org
mailto:sianniello@oits-isto.org
http://www.ecalypso.eu/


Wer kann sich an der Plattform beteiligen? 

 Dienstleister 

 anbieter von unterkünften (ferienorte und 

–anlagen, campingplätze, usw.) 

 weitere tourismusdienstleister 

(transportwesen, catering, kultur und 

freizeit) 

 

 Vermittler 

(vermitteln den zielgruppen ferienangebote) 

 

 vereine/föderationen von jugendlichen, 

senioren/rentnern, menschen mit 

behinderungen, familien in schwierigen 

situationen 

 soziale strukturen der nationalen und 

lokalen behörden 

 betriebsräte 

 usw. 

 

Welche Teilnahmebedingungen gibt es? 

 unterzeichnung einer Satzung 

 bekenntnis zu den Werten des sozialen 
tourismus 

 einhalten von rechtlichen und sozialen 
normen 

 berücksichtigen von zugänglichkeit und 
nachhaltigkeit 

www.ecalypso.eu 

 

 

 

Wer führt das Projekt durch? 

 Organisation Internationale du Tourisme 
Social aisbl (OITS), Belgien 

 Joie et Vacances asbl (FLOREAL GROUP), 
Belgien 

 Union nationale des associations de 
tourisme et de plein air (UNAT), Frankreich 

 European Network for Accessible Tourism 
(ENAT), Belgien 

 Lega Nazionale delle Cooperative e Mutue 
(LEGACOOP), Italien 

 Consorzio Siena Hotels Promotion, Italien 

 Sociedad Estatal para la Gestión de la 
Innovación y las Tecnologías Turísticas S.A. 
(SEGITTUR), Spanien 

 

Wie wird STEEP finanziert? 

 zu 75% von der vorbereitenden Maßnahme 
der EU “Calypso” 

 zu 25% von den Mitgliedern der 
Arbeitsgemeinschaft 

 

Nach Ablauf der 15-monatigen Co-Finanzierung 
im Juni 2013 muss STEEP wirtschaftlich 
nachhaltig funktionieren.  
 

http://www.ecalypso.eu/

